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Voske führt die Truppen gegen München
Joske Oberkommandſerendöer der

Truppen gegen München
Stuttgart 26 April Eig Drab nachricht Das

pürttembergiſche Kriegswiniſterinuw teilt mit Die
kage der in Bayern verwerdeten württembergiſchen
Truppen iſt unveränders Den Oberbefehl über ſämt
liche Truppen die gegen die Spartakiſten in München
operieren hat im Einvernehmen mit der bayeriſchen
und württembergiſchen Regierung Reichswehrminiſter
Rosle übernommen

Die Regierungstruppen ſtehen vor
München

Frankfurt a 26 April Eigene Draht
zachricht ie Operalionen gegen München nehmen
vie die Frankfurter Zeitung meldet nach einer emt
ichen Meldung ihren planmäßigen Fortgang Die
Truppen ſind ſtellenwerſe bis München herangezogen
Bornau ſteht auf Seite der Regierung Hoffmann
Kempten und Umgebung erhielt Zuzug von Sparta
kiſten aus Münnchen und Augsburg Der Zuzug zum
Freikorps Schwaben iſt recht ſtark

die Stärke der Roten Frmee in München
Berlin 26 April Figene Drahtnachricht Aus

München liegen folgende Nachrichten vor Die Stärke
der Roten Armee wird auf 30 60 000 Mann geſchätzt
von denen die Mehrzahl nur als Mitläufer anzuſehen
iſt Die hohe a der Mitläufer erklärt ſich dadurch
daß die Erwerbsloſenunterſtützung von der ſpartakiſti
ſchen Regierung nur an waffentragende Männer aus

i Die Zahl der kampfverwendungsfähigen
ruppen wird auf 12 000 Mann bei den Spariakiſen

geſchätzt Die Bürger Münchens ſolle Drot in aus
reichender Menge jedoch keine Kohlen erbhalten

Blutiger Fuſammenſtoß in Nürnberg
NRürnberg 26 April Am Egnydienvlag kam es

S vormittag zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen Siede
ungsarbeitern und Sicherheitstruppen wobei es Tote gab

ſeres Zahl noch nicht genau feſtſteht Man ſpricht von
eben

Rürnberg 26 April Der hieſige Kommuniſtenführer
Albert Schmidt iſt in der vergangenen Nacht als er mit
mehreren Genoſſen ſeiner Verhaftung tätlichen Widerſtand
entgegenſetzte von Regierungstruppen in der Notwehr er
khoſſen worden

Eig Drahtnachricht AufNürnberg 26 April
Anordnung der Generalkommandos wurden heute früh die
Führer der Unabhängigen und der Spartaktiſten verhaftet
Trotz des über die Stadt verhängten Kriegszuſtandes ver
ſammelten ſich gegen 11 Uhr etwa 300 Mitglieder der Un
abhängigen der Spartakiſten und Arbeitsloſe auf dem
Egydienplatz Eine Abteilung begab ſich in die Geſchäfts
ſtelle der Demokratiſchen Volks Partei und holte dort die
anweſenden Perſonen heraus die als Geiſeln feſtgehalten
wurden Gegen 12 Uhr rückten zwei militäriſche Radfahrer
patrouillen in Stärke von 50 Mann mit Maſchinengewehren
an Es kam zu einer Schießerei wobei es Tote und Ver
wundete gab Die Regierungstruppen erhielten Verſtärkun
gen durch Polizeimannſchaften und durch die alarmierte be

waffnete Bürgerwehr Darauf zogen ſich die Spartakiſten
und ihre Anhänger zurück Vei der Schießerei wurde auch
ein 12jähriger Knabe getötet Augenblicklich iſt die Ruhe
wieder hergeſtellt Militärpatrouillen durchziehen die Stadt
Die Zugangsſtraßen zum Generalkommando und zur Burg

d durch Mannſchaften mit Maſchinengewehren abgeſperrt

Das Ende der Schwarzen Liſte
WTB Haag 26 April Drahtnachricht Das

Korreſpondenzbureau erfährt daß die die Schwarze Liſte he
treffenden Beſtimmungen am 28 April um Mitternacht
Kußer Kraft treten

Keine Verzögerung der Friedens
verhanölungen

Berlin 26 April Eigene Drahtnachricht ngerliner inſormierten Krei 4 wird wie rig der
Ae Anſchauung vertreten daß der Konflikt zwiſchen
Jialien und ſeinen Verbündeten ohne jeden Einfluß
r die Verhandlungen der deutſchen Unlerhändler mit
e Allijerten in Werſailles re wird Bisher liegen
575 keinerlei Anzeichen vor die darauf ſchließen laſſen
a die Alliſerten r en würden die Verhandlun

i 22 mit a in der w t z

rechnen daß die dent
ſtens Mittwoch vollzählig in Verſailles verſammelt fein
wird Man rechnet weiter damit daß die Ueberreichung
der Friedensbedingungen von Seiten der Alliierten be
reits am Donnerstag werde erfolgen können

Ankunft der erſten deutſchen Delegierten
in

Paris 26 April Havas Diplomatiſcher Lage
bericht e Clemencean und Lloyd George haben
am Freitag keine Sitzung abzuhalten Auf der Tages
ordnung der nächſten Beratung der Miniſter des Aeuße
ren der fünf Großmächte ſtehen u a die dentſchen Kolo
nien und die polniſchen Augelegenheiten Es ſcheint
auch beſchloſſen worden zu ſein daß Danzig Freihafen
wie Hamburg ſein und unter der Souveränität Polens
ſtehen ſoll Der Miniſterrat hörte Marſchall Foch über
die militäriſchen Beſtimmungen des Vorfriedens be

ad über die Modalitäten und mutmaßliche Dauer
der Beſetzung des linken Rheinufers Nach dem Fort
gange des Marſchalls Foch wurden ſeine Darlegungen
geprüft und ſchließlich die bereits feſtgelegten militäri
ſchen Beſtimmungen gutgeheißen Der Rat wurde ferner
über die Entſtehung des Zwiſchenfalls mitJtalien unterrichtet Die Lage iſt noch auf dem
ſelben Punkte Indeſſen werden Sonnins und Salan
dra Sonnabend nachmittag 2 Uhr nach Rom abreiſen
Auf amerikaniſcher Seite ſcheint nicht die Abſicht zu be
tehen Jtalien ſein Verhalten entgelten zu laſſen in
em Jtalien wie gemeldet wird ein Kredit von 50 Mill

zur Beſchaffung von Kohlen angeboten worden iſt Wil
ſon ſoll erklärt haben daß man gegenüber einem Ver
bündeten wie Jtalien niemals einen wirtſchaft lichen Druck anwenden werde
faſuns der Friedensprälimingrien wird eifrig gear

eite
Die erſte Staffel der dentſchen Delegier
ten iſt Freitag vormittag in Paris eintroffen
darunter die Legationsräte Dehn und von Löffler ſo
wie der in Paris wohlbekannte Finanzmann Max War
burg Wie aus Deutſchland zurückgekehrte unterrich
tete Perſönlichkeiten ſagen dürften die Präliminarien
von den deutſchen Delegieyjen zuerſt an ihre Regierung
weitergeleitet werden dige ſie ihrerſeits der National
verſammlung vorkegen rd Dieſe wird voranusſicht
lich die Verantwortung für die Unterzeichnnug oder die
Ablehnung nicht auf ſich nehmen wollen ſondern dem
Volke Gelegenheit geben ſich durch ein Referendum
auszuſprechen Es iſt übrigens nicht ansgeſchloſſen
daß die Entſcheidung zugnnſten der Annahme der Be
dingungen ausfällt Dieſe Formalität wird indes raſch
erfolgen ſpäteſtens vierzehn Tage nach der Mitteilung
des Textes an die Deutſchen

Beſprechungen zwiſchen Regierung und
Kriegsbeſchädigten

Berlin 26 April Van zuſtändiger Seite erfährt
W T Eine Beſprechung zwiſchen der und
den großen Verbünden der Kriegsbeſchäüdigten hat am
25 April unter Vorſitz des Präſidenten des Reichs
miniſteriums ſtattgefunden Die Regierung war in des
Lage darzutun daß die von den Kriegsbeſchädigten gefor
derten Maßnahmen zum erheblichen Teil ſich in Arbeit be
finden oder unverzüglich in genommen werden Die
Kriegsbeſchädigten werden ducch ihre Verbände in um
faſſender Weiſe zur Mitarbeit herangezogen Auch hinſicht
lich der fofortigen Hilfe konnte die Regierung Juf gen
machen die dem Kern der Forderungen gerecht werden Es
wurde weitgehendes Einvernehmen in der Beſprechung er
zielt Eine ausführliche Antwort wird auf Geund der Be
ſprechung ausgearbeitet und den Verbänden Sonntag vor
mittag übermittelt werden

Der Eiſenbahnverkehr am 1 Mai
WVTB Berlia 26 April Drahtunachricht Ver

kehrsbeſtimmungen für den 1 Mai Der Perſonenzug
verkehr wird in vollem Umfange aufrechterhalten J
Güterverkehr herrſcht im allgemeinen Sonntagsruhe
Es ſollen im weſentlichen unr Züge mit Lebeusmitteln
und Kohlen gefahren werden

Die Parlamentszäge verkehren von Montag ab

WTB Verlin 26 April Drahtnachricht Die
Eiſenbahndirektionen ſind a l is4 e a und D 89 r 18h e h h

Fricdensdelesation bis e

Paris

daß die Renaiſſance germaniſchen Geblütes ſei be
unſere heutige Kultur eine germaniſche ſei und ſich nicht

An der Ab

Fur Schulpolitik
Von Prof Dr Otto Bremer Halle

Der Aufſatz Zur Schulpolitik des Herrn Dr Rüh le
mann in Nr 181 dieſer Zeitung darf nicht unwiderſprocher
bleiben nicht wegen ſeiner antihumaniſtiſchen Richtung an
ſich das iſt Meinungsſache ſondern wegen ſeiner mit
den Tatſachen im Widerſpruch ſtehenden Längung der huma
niſtiſchen Grundlagen unſerer heutigen Bidung Jch ſchicke
voraus daß ich ſelbſt ein leidenſchaftlicher Vertreter der
Forderung bin daß der Deutſchunterricht im Mittelpunkt
der deutſchen Schule der Volksſchule wie der höheren
Schulen ſtehen ſoll Aber die Vorausſetzung für dieſe
Forderung iſt daß der Lehrer des Deutſchen weiß was
deutſch heißt daß er weiß worauf die deutſche Bildung be
ruht um ſie im Unterricht richtig werten zu können
Rühlemann ſtellt feſt daß es ein durch Jahrhunderte
hindurch genährter Jrrtum iſt daß die deutſche Ku tur ſich
auf helleniſche und römiſche Kultur aufgebaut habe und
gibt zu bedenken daß die ſogenannte Renaiſſance nicht eine
Wiedergeburt des Altertums iſt ſondern eine eigenartige
Leiſtung der in Jtalien eingewanderten germaniſchen Raſſen
darſtellen ſeit wann gibt es verſchiedene germaniſche
Raſſen Er ſpricht von der unbedingten Erkenntnis
daß unſere geſamte heutige Ziviliſation und Kultur das

Werk der Germanen iſt Die Sicherheit mit der die Be
hauptungen vorgetragen werden ſteht in keinem Verhältnis
zu ihrer Glaubwürdigkeit Dem gegenüber ſtelle ich feſt
daß es eine Hypotheſe aber keineswegs eine Tatſohe iſt

Daß aber

auf die antike Kultur aufgebaut habe dieſe Feſtſtellung
Rühlemanns iſt in meinen Augen geradezu eine Geſchichts
fälſchung wie wenig ſich der Urheber dieſer Acußerung auch
bewußt geweſen ſein mag daß die Gewährsmänner deren
er gefolgt iſt aus einer nationaliſtiſch raſſeromaniſchen
Voreingenommenheit heraus die geſch chtlichen Tatſachen
vergewaltigt haben Unſere geſomte deutſche Kultur alles
was der Vegriff deutſch an geiſtigen Werten umfaßt iſt
das Ergebnis eines faſt zweitauſendjährigen Ringens boden
ſtändiger germaniſcher Eigenart wit der mittelländiſchen
alten Kultur und es ſind allemal Höhepunkte des deutſchen
Geiſteslebens wenn es vom Süden aufs neue befruchtet
wurde Gewiß ſind die Germanen auf mehr als einem Ge
biete die Führer der Völker Europas geweſen aber ebenſo
gewiß ſind ſie auf anderen Gebieten die willigen Schüler
der Alten geweſen Zu Anfang unſrer Zeitrechnung haben die
auf verhältnismäßig niedriger äußerer Kulturſtufe ſtehenden
Germanen die antike Kultur ſich angeeignet wie hunderte
von lateiniſchen Wörtern lehren die ſie mit dem ent
ſprechenden Begriffen entlehnt haben Dann brachte Rom
uns das Chriſtentum und mit ihm eine gewaltige Bereiche
rung unſerer Geiſteswelt Und nun beginnt ein wiederholt
erneuertes Zurückgreifen auf die Antike je mehr die Ge
bildeten ſi chbewußt waren daß die derzeitige Bildung
hinter der der Alten zurückſtand Die Aufnahme der Antike
von Seiten der Germanen hatte aber zunächſt eine der
alten bei weitem nicht gleichwertige Kultur erzeugt Kar
der Große hob in ſeinem Reiche den Bildungsſtand indem
ſeine Gelehrten die lateiniſchen Schriftſteller wieder hervor
halten und auf die karolingiſche Renaiſſance erfolgte die der
Ottonen der wir die Hauptwerke deutſcher Literatur in
lateiniſcher Sprache danken Auf das Zeitalter des
Humanismus das die Geiſter des Mittelalters von denen der
Reuzeit ſchied und auf dieſem Neuboden erwuchs auch
dic Reformation folgte der Neuhumanismus unſerer
klaſſiſchen Literatur und damit der Höhepunkt den das
deutſche Geiſtesleben aufzuweiſen hat Der Kampf mit Rom
mit dem politiſchen mit dem kirchlichen mit dem geiſtigen
Rom der die ganze deutſche Geſchichte füllt iſt nicht nur ein
bewußtes Sichauflehnen gegen eine fremde Vergewaltigung
von der Schlacht im Teutoburger Walde an bis zu Luthers
Reformation und bis zum gegenwärtigen Antihumanismus
ungleich reizvoller zu verfolgen und geradezu das Weſen
der Entwicklung des Deutſchtums ausmachend iſt der fried
liche Kampf d einerſeits die Aufnahme der antiken
Kulturelemente und andererſeits ihre Abſtoßung ſoweit
ſie die germaniſche Weſensart ſich nicht wirklich anzueignes
vermochte ſondern als Frendkörper empfand Ausdruck
dieſer Entrömerung iſt ebenſogut die Verdeutſchung der
antiken Versmaße durch Klopſtock und das berechtigte Bo
ſtreben unſere deutſche Grammatik endlich von den Feſſeln
des lateiniſchen zu befreien wie es auf religiöſem Gebiet
Luthers Befreiung des deutſchen Gewiſſens geweſen
Deutſch iſt die Fortſetzung die Erneuerung oder wichtiger
geſagt die geiſtige Umwandlung der Antile ausſchließlich
des Chriſtentums in niſche Sinnesart Die Verm ä en h Eigene eig antikan Bildung



die Goethe in dem Helenadrama im zweiten Teile des Fauſt
dramatiſch dargeſtellt hat macht das aus was wir deutſche
Bildung nennen Dieſe srientaliſchgriechiſchrömiſche Bil
dungsgrundlage unſerer deutſchen Bildung verkennen heißt
ihren Wert und ihr Weſen verkeknnen Und wenn wir für
Deutſch eine überragende Stellung im Unterricht fordern
ſo ſtellen wir den alten Homer und Goethes Jphigenie
neben und über das Ribelungenlied und den Götz und wir
ſtellen Platon und die Bergpredigt über die Götterlieder der
Edda und Rietzſche

Zur Eröffnung der Oſtermeſſe
Leipzig 26 April Am heutigen letzten Tage verEröffnung be Fruhjahrsweſſe herrſcht überall ein bunt

bewegtes Treiben Von den Ausſtellerfirmen De in einer
Zahl von mehr als 8090 gekommen ſind werden die legte
Vorbereitungen getroſffen Auf dem Marktplatz ſind da die
Meßpaläſte die ſo ſtark gewachſene Zahl der Aueſtellerfir

men nicht mehr allein aufnehmen konnten durch das
Meßamt Ausſtellungsbaracken errichtet re die ſchon
lange vor Fertigſtellung noll belegt waren e Geſammtxarz der am Geſchäft veted igien auswärtigen VBHuhre R
ſtatt ſtiſch noch nicht genan zu erfaſſen Doch geben die zur
Erlangung der r vom Meßamt ausgeſtellten Beſcheinigungen vorausgeſetzt daß alle Antragſteller
tatſächlich die Reiſe ausführen einen guten Anhalt Es
läßt ſich darnach mit einer Zahl von 80 000 bis 90 090 rech
nen und dies ſowohl die Erſchwerniſſe die der Ausreiſeaus dem beſetzten Gebiet bereitet werden ſowie vie Unruhen
an einzelnen Plätzen Deutſchlands den Beſuch der Meſſe be
einträchtigen Jmmerhin iſt aus München hier geſtern ein

ug mit Perſonen und Meßgütern eingelaufen Heute
chte ein Perſonenzug 250 Meßintereſſenten aus der

Schweiz Die Zahl der aus Oeſterreich lommenden Be
jucher iſt geringer als ſonſt bleibt aber noch recht ſtattlich
Anmeldunden ans Ungarn liegen zaum do Polen hat
einige Kaufleute entſandt

Hie Zeipziger Volkszeitung hetzt weiter
Leipzig 26 April Die Leipziger Volks Ztg bezeichnet

en von maßgebender Berliner ite an ihren geſtrigen
Leitartikel beknüpften Kommentar als erneute Provikation
und ſchreibt Die Reichsregierung will die Leipziger Ver
hältniſſe ändern Jn Leipzig vertritt das klaſſenbewußte
Proletariat die Mehrheit der Bevölkerung Die Leipziger
Verhältniſſe ändern erfardert die Niederſchlagung der
Leipziger Arbeiterſchaft mit den Mitteln der brutalen Ge
walt Die Reichsregierung mag Maercker ſchicken Sie
mag weiter provozieren Die Verantwortung für die
Folgen kommt über ſie Die Leipziger Arbeiterſchaft jedoch
wird um ſo revolutionärer werden

Leipzig 26 April Zu der geſtrigen Bekanntmachung
der ſächſiſchen Regierung betreffend die Feier am 1 Mai
ſchreibt die Leipziger Volks Ztg Ganz wie unter dem
alten Regime Maffeier Demonſtrationszug verboten An
ſprachen genehmigungspflichtig Eine ſozialiſtiſche Re
ierung die die Maifeier verbietet Wie lebt es ſich ſo herr

lich und frei im Polizeiſtaat Sachſen unter der väterlichen
Fürſorge Gradnauers Das Leipziger Prolketariat wird
doch feinen Mai auf ſeine Weiſe feiern trotz Gradnauer

Kampfanſage gegen den Belagerungszuſtand
in Leipzig

Leipzig 28 März Die Parteileitung der
A S P in Leipzig erkennt getren den Beſchlüſſen der
Landeskonferennnz der U S P vom 18 April den Be
lagerungszuſtand ſowohl der ſächſiſchen als auch der
Reichsregierung als rechtsgiltig und rechtswirkſam nicht
an Sie fordert die Parteimitglieder g den Kampf
za den Belagerungszuſtand nach den Beſchlüſſen der
n mit aller r zu führen Soferndie Regierung die e Arbeiterſchaft nicht weiter

provoziert wird die Leipziger Meſſe durch die politiſch
v Arbeiterſchaft der U S P in Leipzig nicht
geſtöri

Leiüpzig 26 April 1919
Landesvorſtand und Parteileitung der U S P

ichard Lipinski Vorſttzender

Pplünderer im Julfusturm
Verlin 26 April Der

bei den letzten ſpartakiſtiſchen Unruhen in Spandau aus dem
Juliusturm 30 Millionen Lei die in Kiſten verpackt waren
geraubt worden Jede Spur über den Verbleib des Gelbdes
das vom Wirtſchaftsamt für Rumänien nach der Räumung

des Landes durch die deutſchen Truppen hierher gebracht
worden war fehlt Die Summe beſtand zur Hälfte aus
alten rumäniſchen Lei Noten zur anderen Hälfte aus
deutſchen die während der Okkupation von der deutſchen
Regierung ausgegeben wurden und gegenwärtig keinen
Kurs mehr haben Eine amtliche Beſtätigung dieſer Nach
richt liegt bisher nicht vor

Sicherungsmaßnahmen in Hamburg
Hamburg 26 April Letzte Nacht wurde die Reuſtadt

durch Drahtverhaue und eine Poſtenkette von 1500 Mann
abgeſperrt Viele Verhaftungen wurden vorgenommen und
viele Waffen Munition und geſtohlene Sachen beſchlag
nahmt Ein aus acht Fahrzeugen beſtehendes Torpedoboots
geſchwader das zur Vewachung des Hafens eingetroffen
war iſt heute morgen wieder abgedampft

N
Fuf zur Wahl

Keiner bleibe heute zurück
Segen Spartakus und Unabhängige wählt die Liſte

Ritter Schrecker Georg

e
Der Streik im Kuhrgebfet vor ſeinem Enöe
Eſſen Nuhr 26 April In der heutigen Früh

ſchicht waren 36 045 Bergarbeiter nicht zur Anfahrt er
rn gegen 44 658 in der geſtrigen Morgenſchicht Es

ehlten ſomit 1680 Prozent der geſamten Belegſchaften
der Frühſchicht gegen 20,58 Prozent e Jn den
geſtrigen Morgen Mittag und Nachtſchichten waren
insgeſamt 97 954 Bergarbeiter ausſtändig gegen 128 766
vorgeſtern

Kiederkage der Bolſchewiſten
Helſingfors 26 April Oſtkareliſche Bauern unter

ſtützt von finniſchen Freiwilligen haben am 24 April
morgens Olonez genommen Jhre Spitzen ſind bis 40 Kilo
meter ſüdlich Olonez vorgedrungen Die gegenüberſtehen
den bolſchewiſtiſchen Streitkräfte werden auf bis 7000 Mann
geſchätzt

Fur Vorbereſtung einer bolſchewiſtiſchen Kevolution

in Wien und Paris
Wien 26 April Die Volks Ztg erfährt daß geſternin der Wiener Bank ein Ruſſe bei Abhebung eines Schecks

auf eine größere Summe verhaftet wurde Man fand bei
ihm für mehrere Millionen Rubel Noten ſowie vollſtändig
ausgearbeitete Pläne zur Orcaniſierung einer bolſche
wiſtiſchen Revolution in Wien und Paris Der Plan für
Paris wurde dem franzöſiſchen Geſandten Allizé übergeben

Die Blätter geben eine Meldung des ſſchechiſchen
Amtsblattes wieder nach der in den letzten Tagen 29 deutſche
Zeitungen in Deutſch Vöhmen und im Sudetenlande en
angeblicher Aufreizung gegen die tſchechoſlowakiſche Republik
beſchlagnahmt wurden e

Das Schickſal Wilnas
Kowno 26 April Das litauiſche Preſſebüro gibt be

kannt Die von den Polen verbreiteten Nachrichten von der
angeblichen Beſetzung Wilnas durch polniſche Truppen ſind

zum großen Teil erfunden Infolge der durch die bolſche

Z a M zufolge ſind

naturwiſſenſchaftlichem

wiſtiſche Mißwirtkſchaſt enkſtandenen Fungermmok hat ſich die
Bevölkerung Wilnas gegen die Volſchewiſten erhoben und
dieſe aus der Stadt vertrieben Ein aus Moskau einge
troffenes Regiment polniſcher Volſchewiſten das den Namen
Warſchauer Regiment trägt iſt zu den Aufſtändiſchen

übergegangen ach neueren Nachrichten haben an den
Straßenkämpfen auch polniſche Legionäre teilgenommen
Doch ſteht es nicht feſt ob dieſe von auswärts herangezogen
waren oder ob es ſich um Legionäre handelt die ſich ſeit
der im Januar erfolgten Beſetzung Wilnas durch die Bolſche
wiſten dort verborgen gehalten haben

Eine ſeltſame ſtaatliche Einrichtung
Werbedienſt

Jn Berlin exiſtiert ein Werbedienſt der deut
ſchen Republik der ſich u a auch die Velehrung und
Gewinnung der Lehrerſchaft zum Ziel Pten hat Zu demZwecke verſendet er eine Fragſchrſſt An alle Lehrer und

Lehrerinnen um dieſen die Errungenſchaften der neuen
Zeit und die Verblödung in der ſie bisher gelebt haben
klar zu machen Geſchähe es in einer würdigen überzeugen
den Form ſo könnte an en das Unternehmen nicht viel
ſagen Die HGegenrevolution kann gewiß manchen an fich
verhaltenen Mund beredt machen und ideale Denkungsart
kann Kulturwerte und Güter bereits vor ſich ſehen die ein
nüchternerer Verſtand erſt anerkennen will wenn ſie ſich
in der Schmiede des praktiſchen Lebens bewährt haben Viel
alte Rückſtändigkeit iſt gewiß durch die Revolution hinweg
gefegt worden und neue Werte ſind an ihre Stelle getreten
warum ſollte deshalb nicht anch die Lehrerſchaft einen Auf
ſtieg und eine glänzende Zukunft für ſich und ihren Beruß er
hoffen Und ſelbſt wenn nicht alle Blütenträume reifen der
Ueberzeugung wird ſich gewiß kein verſtändiger Menſch in
Deutſchland verſchließen daß mit der deutſchen Revolution
des Jahres 1918 eine neue Epoche in der Geſchichte der
Menſchheit bheginnt Was aber die Flugſchrift An alle Lehrer
und Lehrerinnen bietet iſt ſo ſtellt ein Aufſatz der Magd
Ztg feſt eine r des albernſten und geſchmackkloſeſten Phraſentums daß ar ſchen Mieß
nick jedenfalls errötend die Zumutung der Verfaſſerſchaft
ablehnen würde Es lohnt nicht die Häufung von wenig
Sinn und viel Unſinn kritiſch zu betrachten die ſich als un
klares Nebelgebilde nur in dem Kopfe eines in Ehren grau
gewordenen Quartaners niedergeſchlagen haben kann Die
Sprachbilder und Vergleiche kennzeichnen ſchon den Verfaſſer
als in den Niederungen des Lebens wandelnd in denen
Kraftgenialität alles Ueberlegung Verſtand und Erfahrung
noch wenig bedeutet Ein leiſes Mitleid kann uns nur er

wenn er behauptet die märchenhaften Errungen
chaften unſerer eitlen einſeitigen Jntelligenzenzucht die auf

techniſchen Gebiete Wunder über
Wunder hervorzauberte habe uns ſo von jeder tieferen Pflege
des Geiſtes des Gemüts abgelenkt daß wir uns nicht be
wußt 7727 wären auf welcher unterbeſtialiſcher
Barbarenſtufe wir uns befunden hätten Großartig
Noch ſchöner lieſt ſich der Satz Den Wilden ja den
Raubtieren müßten wir es abbitten daß wir ſo an
maßend ſo größen wahnſinnig waren uns für höhere
edlere Geſchöpfe zu halten Auf ein Raubtier
deutet dieſe hervorragende Stilblüte riß nicht eher ſchon
auf einen dem Geſchlecht der Wiederkäuer nahenete Vier üßler Dem phraſengeſchwollenen

on entſpricht der ganze geiſtige Gehalt des jämmerlichen
Machwerks vaß man ſich nur wundern muß wie ein der
artiges Kulturwerk unter dem Miniſterium von Conrad
Haen i ſch entſtanden ſein kann Oder ſollte es noch aus
Adolf Hoffmanns ſeligen Herrſchaftstagen herrühren

Uns berührt der Unfug wenig wenn er nicht noch gar
als Rejchsdienſtſache portofrei an die Lehrer und Lehrerinnen
verriet würde Der Briefumſchlag in dem das koſtbare Gut
zur Verſendung gelangt trägt den Stempel Werbedienſt
Briefſtempel W 8 Jägerſtr 11 und auf eine Anfrage teilte
die Oberpoſtdirektion Berlin mit der Werbedienſt der
deutſchen Republik ſei eine Reichs behörde im Sinne
des Portofreiheit geſetzes vom 5 Juni 1869 und

u a Anſpruch darauf Poſtſendungen in Angelegen
eit der Propaganda für die ſozialiſtiſche Jdee unter dem

Portofreiheitsvermerk Reichsdienſtfache portofrei zu
verſenden Das ſtellt alle Landräte in den Schatten Und
wie groß war mit Recht doch die Entrüſtung wenn die alte
Regierung mit ähnlichen Mitteln Propaganda für ihren

Vo 6 t ä eDas Roſenhaus
Roman von Fritz Gantzer

43 Fortjeun Nachdruck verdoten
Er fah wie ſie litt wie ſie ſich mit ihrem Geheimnis

ibquälte befürchtend daß es ein ſolches überhaupt nicht
nehr ſein möchte Es trieb ihn ſie davon zu erlöſen Und
als ſie nach einem längeren Stummſein das ihr Geſpräch
kber zur Stunde gleichgültige Dinge abgelöſt hatte die Nuß
baumallee ein Stück hinuntergegangen waren ſagte er

Wir kommen doch nicht an einer Notwendigkeit vorüber
Fräulein Roſemarie ſo gern ich es in Jhrem Jntereſſe ge
wünſcht hätte

Sie fühlte es zitternd in ſich hochwallen und erſchrak
über das Unvermittelte ſeines Sprechens Jm klaren Ver

ſeiner Abſicht wußte ſie nun daß er den Verluſt
eines Gedichtes ſchon bemerkt hatte Es war unmöglich
eine r zu vermeiden r Gedanke zwang ſie zurRuhe Und ehe er h vermochte ſagte ſie ſt
und entſchieden IJch glaube zu wiſſen was dieſe Notwen
digkeit veranlaßt Herr Bredenkamp Laſſen Sie mich eine
Frage n J vermiſſen etwas

Ja Und Sie haben mit Jhrer Frage ſchon t daSie e S e e en grnst un
e neigte den Kopf Eine helle Blutwelle ürmiſch in ihr Geſicht ſheß ſt

Joeh t Sie um Verzeihung bitten Fräulein Beer
bach Er ſah ſie dringend an Sie empfand das gen
ſeines Blickes und wandte ihr Geſicht zu dem ſeinen zu
Sekundenlang lagen ihre Augen ineinander Dann fuhr
er fort Wenn in meinem Gedicht an Sie nicht ſchon über
haupt eine zwiſchen den Zeilen zu leſende Bitte um Ver
zeihung z Ausdruck kommt

Er ſah eine tiefe Perſtändnisloſigkeit in ihren Augen
meine daß man einem Krüppeliteru er nicht ernſt zu nehmen iſt wagen

wenn es ſo wäre

über ſein Geſchick Er wagte nicht etwas für ſich zu hoffen
und doch hing ſein Auge verlangend wie in einem ſehn
ſüchtigen Erwarten an ihren Lippen

Als ſie zaudernd ſchwieg mit ſich ringend was ſie ſagen
ſeut e ihn zu verletzen wußte er daß er nichts zu hof
en hatte

Jn ſeinem Armſtumpf war ein Brennen wie immer
wenn ihn eine tiefgehende Erregung packte Er biß die
Zähne zuſammen und ſchloß einen Moment die Augen Dannſchien es als habe er ſeine heitere Ruhe wiedergewonnen
Sie ſchweigen Fräulein Beerbach und haben damit alles

geſagt Und ich kann nur eine zweite Frage tun Jſt Jhnen
meine Gegenwart nach dem Vorgefallenen peinlich nn
ja dann werde ich noch heute abreifen

Sie blieb ſtehen und ſah ihn mit ernſten feuchten
Augen an Lieber Herr Bredenkamp, ſagte ſie mit zittern
der Stimme nun frage ich Können Sie mir verzeihen

s ſollte ich Jhnen verzeihen
ie ſtand in peinvoller Verwirrung vor ihm Das Blut

kam und ging in ihrem Geſicht
Darf ich an offen zu Jhnen reden fragte ſie leiſe

Und als er ſie ermutigt hatte fuhr ſie fort Sie haben
die Gefühle die Sie für mich empfinden in Jhrem Gedicht
das mir ein Zufall in die Hände legte klar ausgeſprochen
Laſſen Sie mich dasſelbe mit dem tun was mich bewegt

kann das was Sie mir entgegenbringen nicht erwidern
737 Sie nicht nach dem Warum Jch wüßte es Jhnen

n klarer e Auskunft nicht zu ſagen
Und es iſt doch ſo klar Er hob den leeren Aermel ein

wenig und lächelte bitter Das Geſunde Vollwertige ſucht
ſeinesgleichen und ſtößt das lbe und Schwache zuwick
Sie erhärten mit Jhrem Entſcheiden nur die Wahrheit
eines uralten Naturgeſetzes

Jch würde nie rückſichtslos ſein Jhnen das zu fagen
e lber laſſen Sie uns ſchweigen über das

Warum Es ändert an den Takſachen nichte Und nun zu
Pryr F Ich bitte Sie bleiben Siel Gehen Sie nicht
ort Das heißt wenn Sie noch bleiben mögen Wir wollen

uns die Hand reichen in dem Bewußtſein daß wir offen
und ehrlich zueinander geweſen ſind Jch denke dies Bewußt
ſein hält auch zufammen

k bittec ua o Und Sie verze r wahrder Seantmoriung ſeiner grege lag die Lhchenne Gewiß das bindet chon Und ich bin dankbar jn l

Jhnen einen offenen Menſchen kennen gelernt zu haben
nmenngleich es mich nun mit doppelter Härte packt Sie im

inden für immer verloren zu wiſſen Das iſt wie ein
lück ohne Augen Und niemand kann ſie ihm geben

Jch will es verſuchen zu bleiben Obwohl es bitter iſt vor
der Tür wohnen wenn das Glück im Hauſe iſt

Sie fand keine Erwiderung Jedes Wort wäre ihr jetzt
eine banale Redensart geweſen Sie ſtreckte ihm nur die
Hand hin und er zögerte nicht die ſeine um ihre ſchlanken
Finger zu ſchließen

Und als t ſich ſo im quälenden Verſtunimen gegen
überſtanden kam ihnen das fragende Ueberlegen hart
nnd zu Sim ob es nicht eine Torheit ſei mit dem
erneren Zuſammenbleiben drüben im Hauſe hinter den
Wieſen Mußte ihnen das nicht eine Reihe von Bitter
niſſen beſcheren die Tage voll Laſt machen Beide dachten
es Aber ſie überließen es dann in eben demſelben
ſtillen Uebereinkommen wie wenn ſie es ſich heimlich
verabredet hätten den kommenden Tagen zur Ent
ſcheidung Jhnen ſollte die Machtvollkemmenheit über die
Geſtalkurg der Zukurit in den Schoß ge egt werden

Die plötzlich auftauchende Erinnerung an das Gedicht
ließ Roſemarie überlegen ob ſie wohl die Bitte an ihnrichten dürfe es ihr zu überlaſſen Nach lurzem Zoudern
faßte ſie den Mut es zu tun

Er ſah ſie überraſcht an Ein bitteres Lächeln ſpielte um
ſeine Lippen Wenn Sie es mögen gewiß gern Dann
wird damit wenigſtens ein kleines Stück meines Seins bei
Jhnen bleiben Aber möchte ich das Blatturückerbitten ich will noch ein paar Zeilen als enbgültigen

i anfügen
ie neigte zuſtimmend den Kopf und entzog ihm ſachte

ihre Hand Eine kurze Spanne ſtummen Sichgegenüber
war noch Der Frühwind wehte gewiſſer in den

ahlen Kronen der Nußbäume und ſtrich über die Wieſen da
von Er war ein herber ernſter Ton in ſeinem Liede der
beiden das Herz ſchwer machte

Und dann erlaubte ſich das L en in einer jähwechſeln
den Laune einen ſeiner wunderlichſten Spaßmachereinfälle
es ſtieß den bitteren Ernſt dieſer Sekunden mit einem heiteren
Lachen beiſeite und machte dem wohlgefälltgen Schmunzeln
vergnügteſter Komik Platz Jortſetzung folgt
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graotsgedanken ries Die Menſchen ſcheinen immer die
zu bleiben und gleich unter welcher Verfaſſung ſie

r ſo daß ſogar die alten Sprichwörter noch ihre Gel
tung haben bewahren können Ja Bauer das iſt ganz was

inderes

Provinzial Nachrichten

Eichhorns Abenteuer in Halberſtäöt
26 April Zur Verhaſtung EichhornsS er werden noch folgende Einzelheiten ge

neldet Turch die Anweſenheit der Regierungstruppen
in Braunſchweig war es dem ehemaligen Polizeivräſi
jenten dort zu uriſicher geworden und er wollte ſich einen
indern Unnterſchlupf ausſuchen Donnerstag nach
nittag wurde der Eiſenbahnbehörde in Halberſtadt tele

aphiert daß in dem um 3 Uhr hier eintreffenden
rſonenzuge aus Braunſchweig Eichhorn und ſeine

rau reiſten Es war genau das Kupce und das Reiſe
epäck beſchrieben Als ein Kriminalbeamter auf demKahnhof eintraf war der 3u8 bereits eingelaufen Eich

hhorn und Frau hatten im arteſaal 1 Klaſſe Platz ge
nommen Man erkannte ihn und ging auf ihn zu Er
legitimierte ſich durch einen falſchen Reiſeaus
weis auf den Namen des Sattlermeiſters

els Halle Da man aber die Beſchreibung ſeinesKcpacks atte ſagte man ihm auf den Kopf zu daß er
der geſuchte Eichhorn ſei was er ohne weiteres bejahte
Auf ſoſortige Anfrage beim Berliner Polizeipräſident
wurde die Feſtnahme vorgenommen Auf dem Kriminal
kommiſſarigat proteſtierte Eichhorn gegen die Verhaftung
mit Rückſicht auf die ihm als Abgeordneter der National
verſammlung zuſtehende Jmmunität Auf erneute Anrage teilte das Berliner Polizeipräſidium mit daß die
Immunität nicht in Frage komme da der Haſtbefehl
gegen Eichhorn vor ſeiner Wahl zum Abgeordneten er
gangen ſei Es wurde nunmehr die Ueberführung ins
Polizei rn angeordnet Trotzdem der Transport
bur i tadt iſi in einer geſchloſſenenSo ke erfolgte bekam die Menge bald Kenntnis von
der Verhaftung Vor dem Polizeigefängnis ſammelte
ſich gegen Abend eine ungeheure Menſchenmenge an ſo
daß 40 Mann der republikaniſchen Volkswehr zum
Schutz abkommanndiert wurden Unter Führung
der T nd deren Führer allerdings derMenge von der Anwendung der Gewalt abriet wurde
das Gebäude geſt ür m t Die Mauern des aus dem
Mittelalter ſtammenden an die alte Stadtmaner gren
zenden Gebäudes gaben bald nach Der Macht gehor
chend gab der Gefangenenanuſſeher den Schlüſſel zur
Zelle heraus in der Eichhorn und ſeine Frau die darum
gebeten hatte bei ihm bleiben zu dürfen ſaßen Unter
Hochrufenz wurde Eichhorn befreit und auf den
Schultern durch die Straße getragen Wo er
nun geblieben iſt iſt unbekannt Die Befreiung ging
ohne jeden Zwiſchenfall vonſtatten Die Sol dten
verhielten ſich paſſi v Eichhorn hat erklärt daß
er mit der Behandlung durch die Polizei ſehr zufrieden
ſei ſie hätte nur ihre Pflicht getan

Stendal 25 April Ein W Einvruchsdiebſtahl wurde in der Nacht zum Mitt
woch in dem Geſchäft der Gebrüder Hövel in der Breite
ſtraße von bisher noch unbekannten Tätern ausgeführt
Es wurden Koſtüme im Geſamtwerte von 25 000 Mark
geſtohlen

Deſſan 25 April Gottesdienſte zurMaifeier Die maßgebenden kirchlichen Jnſtanzen
beſchloſſen heute der kirchlichen Beteiligung
ander Feier des 1 Mai immer Mit demGedanken einer beſonderen Gedächtnisfeier für die im
Kriege Gefallenen und am 1 Mai eine Stunde lang die
Glocken läuten zu laſſen konnte man ſich nicht befreun
den da der tiefe Ernſt ſolcher Feier ſich nicht mit ge
räuſchvollen Umzügen verbinden laſſe Dagegen
ſtimmte man dem in dem Aufruf des Staatsrates gel
tend gemachten Geſichtspunkte der Betonung des not
wendigen feſten Zuſammenhaltens und die Hervor
hebung der ſittlichen Bedeutung der Arbeit vom kirch
lichen Standpunkte ans vollkommen zu Am 1 Mai
ſollen in den Kirchen Deſſaus Gottesdienſte abgehalten
werden

Harzburg 25 April Städ tiſche Verwal
tung des Kurbades Die Stadt beabſichtigt den
Ankauf des Kurhauſes des Kurparks des Grundſtücks
hinter dem h des Platzes Unter den Eichen
nebſt den darauf befindlichen Baulichkeiten ſowie des

Spielplatzes der ſogenannten Schmidtſchen Wieſe Die
Grundſtücke befinden ſich jetzt im Beſitze der Harzburger
Aktiengeſellſchaft in Braunſchweig ſind jedoch 1903 auf

J 18 an das herzogliche Badekommſſſariagta Werken Die Aktiengeſellſchaft wird ſich dem

in einer Generalverſammlung mit dem Verkanf be
faſſen Sie hatte vor einigen Jahren die Grundſtücke
und Gebäude mit 154 Millionen Mark zu Buch ſtehen
und hat meiſt einigermaßen gute Ueberſchüſſe gehabt

Uſſcheroleben 24 April Drei Eidesfarmeln
Jn der letzten Stadtverordnetenverſammlung wurden die neuen
Stadträte eingeführt und vereidigt Nach der Anſprache des Ober
bürgermeiſters bekam jeder Stadtrat einen Zettel auf dem der
abzulegende Eid niedergeſchrieben war Während früher dieſer
Eid ohne Murren mit lauter Stimme verleſen wurde kam es dies
mal anders Stadtrat Holtz erhob Einwendungen er wollte nicht
ſchwören und erklärte von ſeiner Einführung Abſtand nehmen
zu wollen Der Oberbürgermeiſter ermächtigte ihn darauf anſtatt
die Worte ich ſchwöre ich verpflichte mich zu ſagen Dieſem
kom Hbltz nach und der erſte Stadtrat war fertig Die Stadträte
Schuboth und Ullner machten keine Einwendungen ſie ſchworen
ohne Bedenken Cberdings ehlte bei ihren Eidesbekundungender ſonſt übliche Satz Ich ſchwöre bei Golt dem Allmächtigen
und Allwiſſenden Nach dieſer Form leiſtete nur Stadtrat Wel
cher ſeinen Eid Vier Stadträte drei verſchiedene Eidesformeln

hanöel Gewerbe und verkehr
Notſtandsarbeiten

Um unſer Wirtſchaftsleben vor völligem Ruin durch die
Streiks zu bewahren hat Dr jur Werner A rendt VBerlin
AHlmersdorſf dem Reichsminiſterpräſidenten Scheidemann die
reichsgeſetzliche Regelung deſer Materie unter gleich
zeitiger Berückſichtigung der Rechte und Jntereſſen der Arbeiter
wie folgt vorgeſchlagen

Vei jedem unterirdiſchen Bergwerksbetrieb jedem Hochofen
werk uſw wäre die Vildung einer Belegſchaft für Rotſtandsar
beiten für den Fall eines Streikes in Erwägung zu ziehen Dieſe
BVelegſchaften dürften nur ſo viel Arbeiter umfaſſen als zur Be
wältigung derjenigen Arbeiten erforderlich wären die unbedingt
geleiſtet werden müſſen um die Betriebsanlagen ſelbſt vor dem
Verfall zu ſchützen Die Zahl der Notſtandsbelegſchaften müßte
von der Felde und dem betreffenden Betriebsrate ge
meinſam feſtgelegt die Arbeiter namentlich bezeichnet und für
jeden Mann im Falle etwaiger Verhinderung durch Krankheit
uſw ein Erſatzmann beſtimmt werden Kein vernünftiger Ar
beiter würde wohl gegen die Einrichtung ſolcher Notſtandsbeleg
ſchaften etwas einzuwenden haben denn die Vernichtung der Be
triebsanlagen ſelbſt liegt doch auch nicht im Jntereſſe der Arbkeiter
ſchaft Die Notſtandsbelegſchaften dürfen natürlich lediglich zum
Schutze der Betriebsanlagen keineswegs aber zu anderen Ar
heiten Streikbruch herausgezogen werden ſie würden bei
einem Streik gewiſſermaßen das neutrale Moment darſtellen jeder
Verſuch eines Mißbrauchs ſolcher Notſtandsbelegſchaften zu an
deren Arbeiten von ſeiten der Geſchäftsleitungen wäre zu be
ſtrafen Den Leuten dieſer Belegſchaften müßte naturgemäß jede
Teilnahme an einem Streik unterſagt ſein Zuwiderhandlungen
müßten mit ſchweren Freiheitsſtrafen geahndet werden die gleiche
Strafe müßte jeden treffen der es unternimmt Notſtandsbeleg
ſchaften zum Streik zu verleiten
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Deviſenkurſe
Berlin 26 April

Die amtlichen Notiermngen für telegraphiiche Aus ahlungen ſieler
ich der heutigen Börſe in Vexgleichung zum vorhergehenden Tage in Marß
wie ſolgt

Heute Voriger Ta
Geld Brie Geld Bre

Rew PYorn Dou
allan 100 I 540 00 545,50 545,00548änemarbk 100 Kr 335 00 335 50 330 50330 50Schweden 100 Kr 359 75 260,25 354 75 255 25

Norwegen 100 Kr 347 75 348,50 344 75 545 25Schwere 100 Fr 276 75 27700 274 75 275 00
Oeſterreich 100 K 47,95 48 05 47 45 468 05

Ungarn T v 77Bulgarien 100 Leve le le
Konſtantinope Geld Bfür ein türkiſches Pſunv
Spanien Geld 86 09 Brief 187 00r 100 Peſetas
Helſingfors 140,75 141 25 Deutſche Mark ſür 100 Finniiche Mark

Börfenſtimmungsbild
Berlin 26 April Die BVörſenſpekulation hat ihr Be

tätigungsgebiet heute nahezu gänzlich auf den Jnduſtriemarkk
verlegt wo in Daimler Deutſche Waffen Vereinigte Köln Rott
weiler Gebrüder Böhler Deutſche Kali und Orenſtein und Koppel
bei großen Umſätzen und bei teilweiſe wilden Schwankungen ſtarke
Kursſteigerungen eintraten Bei Daimler ſind es günſtige Ab
ſchlußerwertungen und bei den Papieren des Pulverkonzerns Hoff
nungen auf Ausſchättung aus den Reſerven die von der Speku
lation zur Begründung für die Kurxsſteigerungen angeführt wer
den Die übrigen NRarktgebiete traten hinſichtlich des Geſchäfts
umfanges ſtark in den Hintergrund Schiffahrtswerte verzeichne
ten jedoch Beſſerune en bis zu 4 Prozent Montan und ausländiſche Aktienwerte üröckelten leicht ab mit Ausnahme der ſpäter
ſtark im Kurſe geſtrigerten Türkiſchen Tabakaktien Der bishero lebhafte Kolonialmarkt lag Her feſt bei n gäe behaup

le erkehr ſetzten ſämtliche Petroleumaktien die Kursſtei gerungen fort Später wurde das Geſchäft
auch in den eingangs erwähnten Werten etwas feſter Die er
zielten Aufſchläge rermochten ſich aber bei Schwankungen zu be
haupten Kriegsanleihe 83,50 alte heimiſche Arleihen feſt Von

letem Kursſtand Im freien
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LaſſkraftwagenFührer
Antritt 1 Mai ds Js geſucht Dienſtwohnung Rittergut Reide

ourg Kartoffelland uſw wird gewährt Angebote mit Gehalts
forderung ind einzureichen h 2756Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland

Oder Stellen

Halle a S Hagenſir 2
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Aufgabe des Lagers billigsteEin Versuch je sich

r e

ne nende e

neaennerre e
verpach re gu R Rentenwerten waren enJ e e We ruſſiſche Papiere war er

Produktenbericht
Berlin 26 April Jnfolge der vorgeſchrittenen Jahreit wird das Geſchäft in Sthnereken h Für einzelne

tten reſte wo noch zu ſo beſonders nach Klee und
Grasſaaten die indes nicht befriedigt werden tann Auch in Rü
ben iſt es ſtill da man in den nächſten Wochen friſches Grün

tter rechnen zu können glandt Von Getreideſtroh iſt die Za
uhr an den Handel gering Auch anf Abladung hat ſich das

gterial verringert

Aus der thürig ſchen Kali Juduſtrie In Nordhauſen haben
die Vertrauensmänner der thüringiſchen Kaliinduſtrie getagt und
zwar waren 20 Werke vertreten während die Vertreter von etwe
80 anderen Werken infolge der Verkehrsſchwierigkeiten wicht er
cheinen konnten Die Verſammlung beſchäftigte ſich in erſter
inie mit der Streikfrage Man kam üderein den Streik

gedanken energiſch a bzulehnen weil wie in der
Verſammlung betont wurde ſolche Ausſtände
auf die Vernichtung der deutſchen Jnduſtrie
hinagauslaufen Man beſchloß jedoch den alten Tarifvertra
vom 27 November 1918 zu kündigen und einen neuen Vertreg mi
dem Verein der Kaliintereſſenten zu ſchließen worin eben nd ge
Arbeitszeit zehn Prozent Lohnzuſchlag und Lieferung von Ar
beitskleidung vorgeſehen wird Die auf der Konferenz nicht ver
tretenen Werke wurden telegraphiſch über das Ergebnis der
Sitzung unterrichtet wie uns mitgeteilt wird ſchloß ſich bereits
der größere Teil von ihnen den Beſchlüſſen an

Werner Böreevorm 26 April 1919
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I Schönlicht nei
An und Verkauf von Wertpepieren

Ausführung aller dankmässigen Gescasfta

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Heim s für der
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht gung Eu ger

Vermiſchtes niw
Otee Bieler

Brinkmann für

für den
Druck und Verlag von Otto Heerde

Sport
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsdlatt
Dr Karl Baetz

und Briefkaſten

Anzeigenteil

ung 2

Telegramm

i Lehrmann 10s,50kisendahn Aktien a 28535
Holberst Blankenb 87 00 Elberſelder Faber 268 ,75Halie tiettstedter 76,75 Felten Guilſeaume
Schantungbahn 144,258 Gastnotoren Deutz 17,87
Alig Lokal Ste 183 00 Gebhard Co 239 08
Gr Berl Str 1233,0 Gebbard 4 König 89,72Magdepurger Str B Gelsenkirchen Berg 170,2e
Prinz Heinrich R 20 50 Glauziger Zuckerſbk 283 00
Orientbahn 247,0 en 7228ann sch 302,00Sohiffahrts Aktien Harpener Berg 140,00

tlasper Eisen 136,00Hambg Paketſabrt 102 00 firsch Kupler 200 00tfiambg Südamerika l 177,50 tivchster Farbw 26250
tansa Dampfschift 289,75 tioesch Eisen u Stahl 212,00
Nordd Llioyd 1056,00 Hohenliohe Werke 12

tiumboldt Masch 27Bank Aktien SeeBank f Thür S Kahla Porzellan 283Berl Handelsges 149,00 Kaliw Aschersleben 167,50
Commerz Diskonto Körbisd Zucker Aktbank 128,00 Kyithsäuserhüuitte
Darunstädter Bank 116,75 Lahmeyer Co 112,50Dessauische Landos Lauchhammer 143 00

bank e e r 7680 nke ofmanna Ludwig Loewe Co 248,00
Dresdner Bank 146 75 Lothringer Hütte 159,00Leipzig Credit Anst 146,25 Mannesmannröhren 160 ,00
Mitteld Kreditbank 116,76 Overschi Eisenb Bd 11175
Mitteld Privathank 121,00 do Caro Hag 128 00Nationslbank 117,50 do Kokswerke 198 00Oesterr Kredit ä wonpe 5548ichsbank ernet a Rhein Metati Vorz 169,00
indus ris Artlen e eontan

Schultheiss Brauerei 248,28 Rombacher liutten 183 ,25
Akt Anilia 210,00 Rositzer Breunk 101,00Allgem Elektr Ges 169,00 Rositzer Zucker 137 ,75
Ammendorler Pe Sangerhäuser Masch 2389 00pierſfb k S tiugoschneider Co 218,50Anhaltter Kohlenw 152,00 Schuckert à Co 119 50Annaberger Steingut 180,26 Siemens 4 Halske 156 50
Badische Anilin 270 Stettiner Vulkan 150 50
Bergmann Eiekt Akt 189,756 Stollberger Zinkh 12,25
Berl Masch Bau 208,00 Strals Spieikerteo 221,00Bismarckhütte 1758,00 Thale Eisenhütte 29 75
Bochumer Gußstati 177,25 Triplis Porzellan 163 256
Chem Fabr Buckau 1130,25 Turk Tabakregie 430,00
Chem Griesheim 194 50 Ver Köin Rottweiler 220,00
Chem tleyden 199 00 Ver Glanzstoft 435 00Consolideation Schalk 210,00 Wegelin a Habner S
GröllwitzerPapierfbk 206,00 Werschen W eisentel
Daitnler Motoren 229 758 ver Braunk
Deutache Luxemburg 138,13 Westeregeln Akali 21s 50
Deutsche Uebersee Witiener Gubßstah 179 ,75
Elektr 227 50 Wrede Mälrerei 112,25Deutsche Erdöl 318,75 Zechau Kriebditsch

Deutsche Gasglünl 310,00 Braunk
Deutsche Ka 131,00 Zeitzer Masth 273 00Deutische Wallen u Zellstofl Walthot Iw8 25Mun 245 1,00 Otavi Minen 14 1,00Donnersmerkhütte 190,00

P oststreasse
Geact eambpuro

le vant

pt 6189 mässigen desebsfts
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Berechnungre L unt F 2515
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Achtung 5Erbeitsfreudige n Newewußte Miet ghe W
Herren welche gewilll ſind den d spesu
Generalvertrieb eines Millivnen
Maſſenartikeis zu übernehmen
Sönnen ſich ſoſort melden KeeuchnUebernahme ſind ea 500 n u O od hüber aneht
forderlich euhenen Induſtrie ältere Dame eine freundliche

34 Zimmer Wohnung erehe c hn 62 in guter Lage Oll erbittetun Hotel Kaiser Wilhelm

733 Dlenstmä
Bernburgerstrasse
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und Kapitaleinlagen von mind 20000 bei 6 monat SKündig Einzahlg auch ohne e
Eisleben oder Poſiſchechkonto
Sicherung durch Stichwort Kaſſenſtd

Sparkasse es Mansfelder Seokreises
in Elateben Lindenjtraje 41

4 Zinsen
Spzig 16 7098 See
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Mitbürger MitbegertmenNeue Schrechensiage für Halle
ſtellt die Unabhängige Sozialdemokratie in ihrem ugblatt in Ansſicht wenn ſie nicht die Mehrheit im Stadtparlament erlangtMitbarger e ilkle ennen Das iſt derſelbe brutale Ton der uns in den Schreckenstagen des März entgegenhalte

Jetzt muß das Bürgertum ſeine Wahlpflicht erfüllen
Keine bürgerliche Stimme darf heute fehlen

Auf Lebhalb zur Wahl Erkennt aber auch aus dieſer Drohung der Unabhängigen daß nur eine große und feſtgeſchtoſſene
politiſche Partei dieſen politiſchen Anſturm der Unabhängigen brechen kann

Kleine Jntereſſengruppen ſind dieſem Terror gegenüber machtlos
Wählt alſo heute alle Wählt deshalb

die Kandidaten der deutſchen demokratiſchen Partei
Wählt die Liſte

Vitter Schrecker Georg
n T rfriecriehroda ar ſ Uppeſt Kothe

ViederländerSorgseme rziliche Behendiung Gute Verpflegung

können durch die Königlich Kiederländiſche Regierung
Lebensmittel beziehen Für die in der Provinz
Sachſen ſowie Ferbſt und Cöthen wohnhaften nieder

n

e S e

Dr Starcke s Sanatorium Sehtoss Harih

S S Bad Berka ä Tür Wald 9 O
Nerven Herz Magen Danmrkranke Unterernährie
Kriegsſolgen Sorglälüge ärztliche Behandlung gute
Verpflegung herrüiche Lage in ruhiger und sicherer

SSJè2 W WèW WwöJ

hn

Waldgegend Fernsprecher 15 Prospekte S län diſchen Staatsange hörigen iſt näheres zu erfahren

S beimSommeraein S Königlich Kiederländiſchen Conſulat
Regeneralion vttetn Sen Magdeburg Katſerſtraße 78

erſt wirkt SVuſtdtärungsſchrift J 49 Natur e Sch d g a

h e ſEingeſtell werden Freiwimnge

aller Oienſtgrade u Ungediente

ehe Tanz u nterricht vom 17 Jahre an

Ehe rieberolle Aufnahme Selbſwer 28 u 29 April bezw 8 Ühr im Hotel Raiser wir Gute Verpflegungſorger zum größten Teil Preis Helm erhatgerterte beginnen Zu meinen terhbst

20 Mark täglich Kursen nehme ich weitere gell Anmeldungen von Mitte und Unterkunſt
z g v 9 September ab in meiner Wohnung Vorokstrasag sremäenheim Quisisana entgegen eder ne deren

Syphons
zu 3 5 10 Lfr

Petzhbrän Culmbach
Spatenbräu Mäneh
h Bamberg2 nen deergennt ar W i Uöhversltäts Tanzlehtet in Magdeburg Neue Kaſerne am Anger

Goldener Jflug e e
mRuer Markt 27 Tel 1827 U Jr I SpeisezimmerhHerren zimmer

T iODamenzimmerfJPder Ja nd Hadtzeſt FEVERBRöCKB on7 u Ausien e Küchen Pzent Munen Ki h Grosse Answahlsist D in ein acher bis genHeumann s Drosdbenanstatt ertenKogtor n Steuer Abstrelier S Möbeilabrik Jſelephon 682 e a2st kein Verschleiss Gröseero Betriebssicherhokt Aben hart ſagt
Wagos för Zahnfuhren usw e 4 r un 32 3 en nicharo Ziemer,l i

nennt en e m m e zer personaſ So ſbsuetge Sohigoreäh 2 e a eugsoglicnkeit aucn des hioteren Rostendes, Er r5huogq der Rositieistiung Auch idr mingerwertige we h en e Waisroin Wanoderostieuer ungen Wichtioste Verdesgerueg a skotten
s Unerwincowanderrostes Zeugnisse Ober fäünt Damen m RingerG S a ehe el n der 88 h n Viele Neuheiten
J v e r wenes Schnee Nachtr r Be 84Kurt Litzenberg er jerr r t ſe geneinmi ler neeaeceeee e un vereh ee v sorstäcker bravenSchülershof 10

Bann An und Vorram ernenr Annahme un Verzinsuug vonPaul Schauseil Co von Wertpapieren Von Spar Finlagen Mopositen
Ralle 8/8 Bitterteld Delitasoh Bleuburg ausländisohen Banknoten nomiziiaiene iir ohne Stahlkammer
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